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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Langerfeld-
Beyenburg 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Heike Mehler 
 
563 6265 
563 8085 
heike.mehler@stadt.wuppertal.de 
 
27.10.2009 

   

 
 
Niederschrift  

 
über die konstituierende Sitzung der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg (SI/0002/09) 
am 27.10.2009 
 

Anwesend sind: 
 
  
von der CDU-Fraktion 
 
die Herren Gregor Ahlmann , Wolfgang Peter Cleff , Klaus Frische, Karl Grünewald, Dr. Frank 
Stromberg und Joachim van Elsen 
  
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Ulrike Fischer, Frau Seda Perincek, die Herren Andreas Bialas, Eberhard Hasenclever und 
Peter Röder ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Herr Rene Kissler ,  
  
von der FDP 

 
Herr Friedrich Paul ,  
  
von DIE LINKE 

 
Herr Uwe Meves-Herzog ,  
 
 
Schriftführerin 

 
Frau Heike Mehler ,  
  
als Vertreter des Oberbürgermeisters 
 
Herr Beig. Frank Meyer ,  
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von der Presse 
 

Frau Kasemann von der WZ 
Frau Schwarz von der WR 
 

Nicht anwesend ist: 
 
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
Herr Thomas Sperling ,  
 
 
 
Schriftführerin:  
 
Heike Mehler 
 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 19.55 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bestellung der Schriftführerin und einer Vertreterin 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 27.10.2009: 

Die Bezirksvertretung benennt Frau Heike Mehler zur Schriftführerin und Frau 
Angelika Ellerbrock zu deren Stellvertreterin. 
 

 Einstimmigkeit 

  

2 Wahl der Bezirksbürgermeisterin/des Bezirksbürgermeisters und der 
Stellvertreterin/des Stellvertreters bzw. der Stellvertreterinnen/der 
Stellvertreter 
a) Festlegung der Anzahl der Stellvertreterinnen/der Stellvertretr 
b) Wahl 

  
 Zu 2 a: 

Der Altersvorsitzende, Herr Paul, weist darauf hin, dass zuletzt ein Stellvertreter 
des Bezirksbürgermeisters gewählt worden sei und fragt, ob es bei dieser 
Regelung bleiben solle. 
 
Zu 2 b: 

Der Altersvorsitzende gibt bekannt, dass für die Wahl des Bezirksbürgermeisters 
und seines Stellvertreters nur ein gemeinsamer Wahlvorschlag von CDU und 
SPD vorliegt. Dieser wurde für die Mitglieder als Liste 1 zur Sitzung ausgelegt. 
 
Nachdem der Altersvorsitzende Hinweise zum Wahlverfahren gegeben hat, 
übernehmen die beiden jüngsten Mitglieder der Bezirksvertretung, Frau Perincek 
und Herr Kissler, die Aufgaben der Wahlhelfer. 
Die verteilen Stimmzettel werden von den Mitgliedern in geheimer Wahl 
gekennzeichnet und in die bereit stehende Wahlurne geworfen. 
 
Nach Abschluss dieses Vorgangs öffnet der Altersvorsitzende die Urne und zählt 
die Stimmen aus.  
 
Er gibt folgendes Wahlergebnis bekannt: 
 
Für die Liste 1 stimmten 12 Mitglieder und es gab 2 Stimmenthaltungen. 
 
Somit ist der vorliegende Wahlvorschlag mehrheitlich angenommen und Herr 
Cleff ist als Bezirksbürgermeister und Herr Hasenclever als sein Stellvertreter 
gewählt. 
 
Der Altersvorsitzende fragt die Gewählten, ob sie die Wahl annehmen. Dies wird 
von den Herren Cleff und Hasenclever bestätigt. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 27.10.2009: 

Zu Punkt 2 a: 

Es soll wie bisher nur ein Stellvertreter gewählt werden. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
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Einstimmigkeit  
 

  

3 Einführung und Verpflichtung der Bezirksbürgermeisterin/des 
Bezirksbürgermeisters durch den Altersvorsitzenden 

  
 Der Altersvorsitzende führt den Bezirksbürgermeister in sein Amt ein und 

verpflichtet ihn mit der vorgeschriebenen Verpflichtungsformel zur gesetzmäßigen 
und gewissenhaften Wahrnehmung seines Amtes. Er händigt ihm die Urkunde 
und den Bezirksvertreterausweis aus. 
Der Alterspräsident übergibt den Vorsitz an den Bezirksbürgermeister Herrn Cleff. 
 

  

4 Einführung und Verpflichtung der stellvertretenden 
Bezirksbürgermeisterin/des stellvertretenden Bezirksbürgermeisters bzw. 
der stellvertretenden Bezirksbürgermeisterinnen/der stellvertretenden 
Bezirksbürgermeister und der übrigen Bezirksvertreterinnen und 
Bezirksvertreter durch die Bezirksbürgermeisterin/den 
Bezirksbürgermeister 

  
 Herr Cleff dankt dem Altersvorsitzenden und übernimmt den Vorsitz. 

Er verpflichtet Herrn Hasenclever als seinen Vertreter und die übrigen 
Bezirksvertreterinnen und Bezirksvertreter mit der vorgeschriebenen 
Verpflichtungsformel zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer 
Aufgaben und händigt ihnen Urkunden und Ausweise aus. 
Im Anschluss hält der Bezirksbürgermeister eine kurze Antrittsrede. 
 

  

 
Der Bezirksbürgermeister gibt folgende Informationen an die Mitglieder: 
 

 Die Vorlage 610/09 „Parken Spitzenstraße“ kann als erledigt betrachtet werden. 

 Die Pflasterarbeiten am Ehrenmal Hedtberg sind ausgeführt. 

 Der Stolleneingang Thielestraße ist fertig 
 
Es liegen folgende Einladungen vor: 
 

 01.11.09 Tag der Offenen Tür der Wuppertaler Stadtmission (Beginn um 11.00 Uhr in 
  der Heinrich-Böll-Straße) 

 03.11.09 Feier zum 10-jährigen Bestehen der „Tafel Langerfeld (Beginn 18.00 Uhr im
  CVJM Heim) 

 04.11.09 Einführung des neuen Chefarztes Dr. Traska im Bethasda-Krankenhaus 
  (Beginn um 16.00 Uhr) 

 15.11.09 Einladung des Kath. Männergesangvereins zu einem geistlichen Konzert in 
  der Kirche St. Josef in Hasslinghausen (Beginn um 17.00 Uhr) 

 15.11.09 Feierlichkeiten zum Volkstrauertag. Der zeitliche Ablauf ist den Plakaten zu 
  entnehmen (liegen den Mitglieder als Tischvorlage vor). 

 17.11.09 Voraussichtlich nächster Sitzungstermin für die Bezirksvertretung Langerfeld-
  Beyenburg. Vorlagen sind bis zum 30.10.09 in der Geschäftsstelle per mail 
  einzureichen. 

 
 
gez.         gez. 
 
Cleff Heike Mehler 
Vorsitzender Schriftführerin 
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